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5t. ©allen <£rfte Beilage su ICr. 2\ Oer 3dt?rt>ei3er 5rcwen=3eitung. H. 3uni 1903

XebensüberPu^.
Baufd?enbe Bäd?e quellenbett £ebetis,
Honet role £ieber in meine Bub'l
Seljet, erfüllt ift's. Bitumer vergebens
Sdjau' id} in Set?nfud;t ben IDellen 311.

Draußen in fonnenbämmernber taube
IDiegt bie Ijolöe (Beliebte mein Kino,
Fjod; an bem Dadje reift mir bie Staube,
©olbeite Jähen bie parje fpinnt.
SdjtDellenbe Segel auf buftigen lüogen
Bringen mir (Säfte, jriidjte unb ^radjt ;
îlteine Auett finb bienenumflogen.
ZTadjtigallcn fingen bei tladjt. —

Baufd;enbe Bäclje quellenben £ebens,
Spiilt itqr mid} fort einft im IDogenfdjaum,
5ingett bann mill id? : Bid?t rergebens
fjab' id? geträumt ben irbifct?en (Eraum.

SulluS ©tobe.

j&dlhJrijer. PflEgBrtmtgnJdiule mit
Srauenferifal.

®ie Sterroaltung biefeS QjnftitutS betont in ifjreut
SBeridjt über baS jroeite SSetriebSjafjr bie Aotroenbig*
feit, nidjt ju jung, roentt nioglidj nidjt oor bem jroanjig*
ften Sebenëjatjre ftdj beut ißflegerinnenberufe jujuroenbett.
©S finb ooQftänbig auSgebitbet erft fedjS SBodjen*
Pflegerinnen auë ber Anftatt fjernorgegangen ; int
Stantonëfpitat 3"rid) roeilen ju roeiterer Aubbilbung
fieben ftrantenpflegerinnen unter einer Oberfdjroefter
unb im AbfonberungSßaufe SSintertljur nier ebenfalls
mit einer Oberfdjroefter; 23 ©djülerinnen unter fünf
Oberfdjroeftern roeilen in ber Anftalt felbft. ®ie 3re--
quenj beS ©püalS roar auf allen Abteilungen ftetë
gleichmäßig gut. ®anfbar erroäljnt ber SSeridjt einige
Çerren Aerjte, roeldje auf (Spezialgebieten — and) für
unbemittelte Patienten — fRat unb fjjUfe gewährten.
Söejüglidj ber ©tedenoermittlung bemerft ber Seridjt,
roie bie Sammlung unb bamit bie ôebung beS pflege*
perfonalS jur Sanierung fdjroerer Uebelftänbe beiträgt
unb roie roertooH fidj fcfjon bis beute biefe Drganifa*
tion erroiefen bat. ®aë ©nbjiel liegt in ber ©rünbung
beS fdjroeijerifdjen 28ärter= unb SBärterinnenoerbanbeS.
®ie erften ©djritte ftnb mit ber bisherigen Arbeit
bereitë gettjan. ®ie SBaufdjulb tonnte burd) bie S3ei*

träge, bie im Saufe beë SSatjreë gefloffen finb, bis auf
%x. 20,000 rebujiert roerben. Aber aud) jetgt ift ein
SBetriebSbefijit nodj unnermeiblid). ißro Sag unb
patient belaufen fid) nämlid? bie Aufgaben auf ffr. B.29,
benen nur ffr. 3. B3 ©innafjmen gegenüberfteben. Dfjne
baS SBoblroollen ber bisherigen ffreunbe unb baS §in=
jufomnien neuer ©önner tonnte alfo baS gemeinnü|tge
Qnftitut nidjt befteben.

©mfkajïen ber Hßhahtian.
jteferin in 25. ©S ift fautr ju glauben, baß ©ie

öftrem Arjt 3br SSertrauen entjteßen rootlen, roeil er
Qtjnen bie Urfacbe ffbreS SeibenS futtbgeifjan bat, roeldje
ju beben ganj in $fjrer §anb liegt, obne baß eine
mebifamentofe ober Surbebanblung jur Auroenbung
tommen muß. SBenn beS àlrjteë ©elbftlofigteit nidjt
beffer anertannt unb geroürbigt -roirb, fo barf fid)
niemanb rounbern, roenn er fünftig nur nodj ben tlugen
©efdjäftSftanbpunft einnimmt im Sterfeßr mit feinen
Patienten. Staufenbe roürbeti fid) übergliictlid) fdjätjen,
loenn ber Arjt ifjneit ben ©runb itjreS SeibenS fo tlar
legen fönnte, baß eS roirtlidj nur ber Ablegung einer
©eroobnbeit bebarf, um bie langerfeljnte Teilung ju
finben. ©oHte bie Anfdjulbigung roirfltd) ©runb baben,
baß eS roeiblidje SBefen, baß eS ff r a u e n unb SR ü 11 e r
gibt, bie franf fein roollen?;;

fuhnufigte 2Shtlht in 21. SBir Ijaben [gljre P«5
oate ffrage bem ©predjfaal etnoerleibt, ba biefelbe
oon allgemeinem ffntereffe ift unb beren offene S3ebanb*
lung mandjenortS erroünfcbt fein roirb. Aud) roäre
prioate Seantroortung teineSroegS möglidj geroefen.

29. 29. tn ©in Keiner IBrunnenablauf, ein
feidjteë Aiiefenbädjiein, ein §aufen faubereS ©aitb unb
©teine, baS finb ®inge, bie pbantafieooUe Stinberberjen
uuauëfpredjlidj glüdlidj ju machen oermögen, roenn fie
ihre ©piele bamit in Aerbinbung bringen bürfeit. Unb
roarum follten fie biefeS nidjt tßun bürfen? ÀJenn bie
Steinen ganj prattifdje Säafdjtleibchen unb ©aubalen
tragen unb immerbin baju angebalten roerben, fid)
nidjt mutwillig ju befdjmuhen, fo ift bie Arbeit beS

QnftanbbaltenS nicßt unausführbar. ÀidjtS förbert bie
©efunbbeit oon 8eib unb ©eele ber Sinber fo febr, als
eine Aefdjäftigung int ffreien, bie ihrer ipbantaf>e ben
roeiteften ©pielraum gewährt. ©troaS ©djönereS unb
mehr ffreibeit muß - baS 8anbleben ben Sinbern b od)
bieten

?ur Itluitb- ttttbr 2rtljttpflegc. ©ine reijettbe
Aeubeit auf bent ®ebiet ber 9Rmtb= ttttb 3ab'tbpgtene
bringt bie ffabrif biätetifdjer unb pbarmaceutifdjer
Präparate oon Dr. A. Söanber, Sern, in fpanbel.
©S ift bieS eitt SRunbtoaffer in trodener ffortn „S 0 c 01"
genannt, ©chon bie jjödjft originelle Serpadung, bie
jugleidj jttr jioedntäßigfteit Aufbetoabruttg ber Qabiu
bürfte eingerictjtet ift, bilbet ein SetoeiS, baß wir eS

hier mit einem roofjlburdjbadjten unb forgfältig oor^
bereiteten fjräparat jtt tbuu haben, toeldjeS eine iReu=

beit ttnb einen toirîliihen ffortfdjritt auf beut oiel be=

arbeiteten ©ebiet ber SJlunbtoäffer barftetlt. ©in
trodeneS SORunbroaffer. — äöeldj ein SCBiberfprudj. Unb
benttod) genügt eine 3Refferfpihe beS SocolpuloerS um
fofort baS feinfte unb rationeUfte 3Rttnb= unb ©urgeU
roaffer jn erhalten. Qebermann fteltt fidj auf bie ein;
fadjfte unb bidigfte SBeife ber Sßelt felbft fein 3Runb=
roaffer her unb ber Qttbalt einer fîlafdje genügt für
metjr als 800 SRunbfpübluitgen. — ©in attSgibigereS

3Runbroaffer ift roobl ïaum im §anbel ju finben.
®abei ift Socolmunbtoaffer leine fflüffigfeit, bie beim
Qerbredjen ber glafdje unroieberbrittglidj oerloren ift,
fottbertt ein trodeneS Äuloer itt unjerbredjlidjer Ladung
unb fomit baS ibeale 3Runb= unb 3a^nPfIeSeno^e^
für bie Steife. Abgefebett oon biefen fdjtoertoiegenben
praltifchen unb ötonoittifdjen Sorjügett ift baS SocoU
SRunbtoafferpuloer oon einer bödjft rationellen unb
ben ©rgebniffen ber ittobernen SCBiffenfdjaft entfpredjen=
ben Qufamtttenfehung. — ®aS sj}räparat enthält eine
in SBaffer leicijt lösliche Aluminiumoerbinbung, bie
bet üoHfommetter Uttfdjâblidjïeit ganj beïDDria8enbe
antifeptifdje unb abftringierenbe ©igetifdjaften befißt.
©elbft oerbünnte Söfungen biefer Serbinbung oer=
btnbern bie ©ntioidtung ber meiften IranfbeitSerregero
ben Seitue. — Unterftütjt roirb bie antifeptifdje 2Bir;
fung beS Socols ferner bttrdj ben 3ufah oon SLbpntol,
ein teimtötenbeS 3abn» unb 9RunbpfIegemittel erften
IRangeS. — ®ie abftringierenbe SBirluttg beS SocolS
ift in 9Ruttb= unb 3abnpfl«8e Don 8ro&er SBidjtigteit,
ba burdj biefelbe baS 3abnfleifdj, foroie bie ©djleim»
häute ber ajtunbböble überhaupt gegen äußere îrattK
hafte ©ittflüffe roiberftanbSfäbiger gemacht roerbett. —
®äglidje mehrmalige äRunbfpülungett mit Socol finb
alfo nidjt nur ein oortreffüdjeS Sorbeugentittel gegen
3abncarieS, fonbern bilbett audj einen bireKett ©djut)
gegen anftedenbe S'ranlbeiten beS fRadjenS, beS §alfeS
unb ber fiuftroege überhaupt. — Sei eingetretener ©r=
Irattfung ber betreffenben Drgatte (aRanbelentjünbung,
fRadjentatarrb tc.) leiftet Socol als ©urgetroaffer
ausgezeichnete ®iettfte. — ®aS lfMparat jeidjnet fidj
ganj befonberS auS burd) ein febr feines, gattj eigen*
artiges ttttb febr erfrifdjenbeS 'tßarfüm, baS in ber
SRuttbböble baftet ttttb ben Atem auf längere 3e'l
parfümiert. [2633

©in aitogcjcid)ttctco îtcirtiingomittel für
Stttaben ttttb STiäbdjen im ©ntroidlungSalter, für ©r*
roadjfene, bie burcb Ueberauftrengung erfdjöpft, für
junge SJiütter, für ©reife uttb für SBiebergenefettbe
ift ,,©t. UrS=3Bein" (gefehlidj gefdjüht). [2549

,,©t. UrS*3Beitt" ift erhältlich in Apotbefen à
Jr. 3.50 bie glafdje. SBo ntdjt, fo toenbe tttatt fidj
bireft ait: ©t. ÙrS'Apotbefe, ©ototburu. Serfattbt
franf0 gegett Aadjuabnte. — DJtan adjte genau auf ben
Stamen ,,@t. UrS=3Bein". (©ettaue ©ebraudjSantoeifuug,
foroie Seftanbteile finb auf jeber fflafdje angegeben.)

GflLACTINA
Das vorzügliche

Kinder^
Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. [2529

Zur gefl. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, mass eine Frankatarm&rke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-
woch vormittag in unserer Hand liegen.

Ks sollen keine Originalzeugnisse eingesandt werden,

nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren mass das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchendeu
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Gesueht:
achtbare Tochter, deutsch und
französisch sprechend, auch in
Haushaltung ein wenig bewandert,

zu Kindern von 4 bis 9 Jahren.

Schriftliche Offerten nebst
Zeugnis und Photographie
befördert die Expedition unter
Chiffre 2J94. 12594

Dienstmädchen
gesucht, nur Schweizerin, zu kleiner
Familie ohne Kinder nach Baden (Aargau).
Familiäre Behandlung. Offerten unter
Chiffre Y3645 Q an Haasenstein
<6 Vogler in Easel. f2590

Jffür zwei junge Töchter, Schwestern,
aus gutem Hause, und gut ei zogen,

bescheiden und von angenehmen Umgangsformen,

wird Stelle gesucht, einesteils
zur Besorgung der Zimmer- und
Handarbeiten und anderseits zur Pflege und
Ueberwachung von Kindern. In feinem
Haushalt würde auch gerne Stelle als
Stütze angenommen. Gute Empfehlungen
stehen zur Disposition. Gefl. Offerten
unter Chiffre L 2572 F V befördert die
Expedition d. Bl. [2572 FV

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : Iii Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandl 11 ng; erhältlich.

CH0C0IA13FMS

kVILIARS
Die von Keiiiiorn bevorzugte Marko.

Kaiser-
Borax

Man wünscht per sofort behufs
weiterer Ausbildung in der
deutschen Sprache und Korrespondenz

eine Tochter in einem
kleinern Töchterpensionat der
deutschen Schweiz zu plazieren. [2537

Gefl. Offerten an E. R. D. 18S4
poste restante La Chaux-de-fonds.

Gesucht:
in lin besseres Privathaus im Appen-
zellerlande ein treues, williges
Dienstmädchen, das bürgerlich kochen kann
und die Hausgeschäfte versteht, gesund
und kräftig ist. Eintritt spätestens 1. Juli.
Monatslohn 30 Fr. Offerten unter Chifre
2593 befördert die Expedition. [2593

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser.
Der chemisch reine Kaiser-Borax ist das natürlichste, mildeste und
gesündeste VerscIiiSneraiigsmittel für die Haut, macht das Wasser
weich, heilt rauhe und unreine Haut und macht sie zart und weiss.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege und zum
medic, Gebrauch. Vorsicht beim Einkauf! Nur echt in roten Cartons
zu 15, 30 und 75 cts. mit ausführlicher Anleitung. Niemals lose!
k Specialität der Firma HEINRICH MACK in Ulm a. I).

KREBS-GYGAX, Schaffhausen.

Beste Hektographen
Prospekte gratis [2500]

CjMTGME
Prospecte gratis

C ine im Hauswesen durchaus tüchtige,
& im Besorgen der guten Küche

selbständige Tochter, zuverlässig und taktvoll,

findet gute Stelle zu tiner kleinen
Schweizerfamilie ins Ausland. Zeugnisse
und Empfehlungen achtbarer Personen
sind notwendig. Offerten unter Chiffre
ML 2514 befördert die Exped. [2514

Gesucht:
In einem kleinen Hotel wird auf

kommende Sommersaison eine tüchtige Lingère
gesucht. Dieselbe muss sämtliche
Hotelwäsche besorgen und gut nähen können.
Lohn 40—45 P'ranken monatlich. Ort
des Hotels: St. Moritz. Gefl. Offerten
unter Chiffre 2576 befördert die
Expedition. 12576

ff ine gewissenhafte Person gesetzten
G Alters sucht Haushälterinstelle in
kleiner Familie event, bei alleinstehender
Dame oder Herrn. Bewerberin würde
sich auch zur Beihülfe in einem Geschäft
verstehen. Gefl. Offerten unter Chiffre.
ZZ 25S3 an die Expedition d. Bl. [2583

Pine tüchtige Person, welche die ein-
& fache bürgerliche Küche selbständig
besorgen kann, ßndtt angenehme Stelle
in einem Doktorhause. Kleine Familie.
Sehr gesunde, schöne Gegend. Anfangslohn

25 P'ranken mit nachheriger Steigerung.

Offerten unter Chiffre Z2586 FV
befördert die Expedition. [2586 FV

St. Gallen Erste Beilage zu Nr. Oer Schweizer Frauen-Zeitung. 54. >ni t90Z

Lebensüberflutz.
Rauschende Bäche quellenden Lebens.
Tönet wie Lieder in meine Ruh'I
Sehet, erfüllt ist's. Nimmer vergebens
Schau' ich in Sehnsucht den Wellen zu.

Draußen in sonnendämmernder Laube
wiegt die holde Geliebte mein Kind,
Hoch an dem Dache reift mir die Traube,
Goldene Fäden die Parze spinnt.

Schwellende Segel auf duftigen wogen
Bringen mir Gäste, Früchte und Fracht;
Meine Auen sind bienenumflogen.
Nachtigallen singen bei Nacht. —

Rauschende Bäche quellenden Lebens,
Spült ihr mich fort einst im Wogenschaum,
Singen dann will ich: Nicht vergebens
Hab' ich geträumt den irdischen Traum.

Julius Grobe.

Schweizer. Pflegerinnenjchule mit
Frauensxital.

Die Verwaltung dieses Instituts betont in ihrem
Bericht über das zweite Betriebsjahr die Notwendigkeit,

nicht zu jung, wenn möglich nicht vor dem zwanzigsten

Lebensjahre sich dem Pflegerinnenberufe zuzuwenden.
Es sind vollständig ausgebildet erst sechs
Wochenpflegerinnen aus der Anstalt hervorgegangen; im
Kantonsspital Zürich weilen zu weiterer Ausbildung
sieben Krankenpflegerinnen unter einer Oberschwester
und im Absonderungshause Winterthur vier ebenfalls
mit einer Oberschwester; 23 Schülerinnen unter fünf
Oberschwestern weilen in der Anstalt selbst. Die
Frequenz des Spitals war auf allen Abteilungen stets
gleichmäßig gut. Dankbar erwähnt der Bericht einige
Herren Aerzte, welche auf Spezialgebieten — auch für
unbemittelte Patienten — Rat und Hilfe gewährten.
Bezüglich der Stellenvermittlung bemerkt der Bericht,
wie die Sammlung und damit die Hebung des
Pflegepersonals zur Sanierung schwerer Uebelstände beiträgt
und wie wertvoll sich schon bis heute diese Organisation

erwiesen hat. Das Endziel liegt in der Gründung
des schweizerischen Wärter- und Wärterinnenverbandes.
Die ersten Schritte sind mit der bisherigen Arbeit
bereits gethan. Die Bauschuld konnte durch die
Beiträge, die im Laufe des Jahres geflossen sind, bis auf
Fr. 20,000 reduziert werden. Aber auch jetzt ist ein
Betriebsdefizit noch unvermeidlich. Pro Tag und
Patient belaufen sich nämlich die Ausgaben auf Fr. 5.29,
denen nur Fr. 3.53 Einnahmen gegenüberstehen. Ohne
das Wohlwollen der bisherigen Freunde und das
Hinzukommen neuer Gönner könnte also das gemeinnützige
Institut nicht bestehen.

Briefkasten der Redaktion.
Leserin in ZS. Es ist kaum zu glauben, daß Sie

Ihrem Arzt Ihr Vertrauen entziehen wollen, weil er
Ihnen die Ursache Ihres Leidens kundgethan hat, welche
zu heben ganz in Ihrer Hand liegt, ohne daß eine
medikamentöse oder Kurbehandlung zur Anwendung
kommen muß. Wenn des Arztes Selbstlosigkeit nicht
besser anerkannt und gewürdigt wird, so darf sich
niemand wundern, wenn er künftig nur noch den klugen
Geschäftsstandpunkt einnimmt im Verkehr mit seinen
Patienten. Tausende würden sich überglücklich schätzen,
wenn der Arzt ihnen den Grund ihres Leidens so klar
legen könnte, daß es wirklich nur der Ablegung einer
Gewohnheit bedarf, um die langersehnte Heilung zu
finden. Sollte die Anschuldigung wirklich Grund haben,
daß es weibliche Wesen, daß es F r a uen und Mütter
gibt, die krank sein wollen?)

Entmutigte Mutter in Zt. Wir haben Ihre
private Frage dem Sprechsaal einverleibt, da dieselbe
von allgemeinem Interesse ist und deren offene Behandlung

manchenorts erwünscht sein wird. Auch wäre
private Beantwortung keineswegs möglich gewesen.

W. ZS. in A. Ein kleiner Brunnenablauf, ein
seichtes Wiesenbächlein, ein Haufen sauberes Sand und
Steine, das sind Dinge, die phantasievolle Kinderherzen
unaussprechlich glücklich zu machen vermögen, wenn sie

ihre Spiele damit in Verbindung bringen dürfen. Und
warum sollten sie dieses nicht thun dürfen? Wenn die
Kleinen ganz praktische Waschkleidchen und Sandalen
tragen und immerhin dazu angehalten werden, sich

nicht mutwillig zu beschmutzen, so ist die Arbeit des
Jnstandhaltens nicht unausführbar. Nichts fördert die
Gesundheit von Leib und Seele der Kinder so sehr, als
eine Beschäftigung im Freien, die ihrer Phantasie den
weitesten Spielraum gewährt. Etwas Schöneres und
mehr Freiheit muß das Landleben den Kindern doch
bieten!

Zur Mund- und Zahnpflege. Eine reizende
Neuheit auf dem Gebiet der Mund- und Zahnhygiene
bringt die Fabrik diätetischer und pharmaceutischer
Präparate von Dr. A. Wander, Bern, in Handel.
Es ist dies ein Mundwasser in trockener Form „B 0 c 0 l"
genannt. Schon die höchst originelle Verpackung, die
zugleich zur zweckmäßigsten Aufbewahrung der Zahnbürste

eingerichtet ist, bildet ein Beweis, daß wir es

hier mit einem wohldurchdachten und sorgfältig
vorbereiteten Präparat zu thun haben, welches eine Neuheit

und einen wirklichen Fortschritt auf dem viel
bearbeiteten Gebiet der Mundwässer darstellt. Ein
trockenes Mundwasser. — Welch ein Widerspruch. Und
dennoch genügt eine Messerspitze des Bocolpulvers um
sofort das feinste und rationellste Mund- und Gurgelwasser

zn erhalten. Jedermann stellt sich auf die
einfachste und billigste Weise der Welt selbst sein Mundwasser

her und der Inhalt einer Flasche genügt für
mehr als 800 Mundspühlungen. — Ein ausgibigeres

Mundwasser ist wohl kaum im Handel zu finden.
Dabei ist Bocolmundwasser keine Flüssigkeit, die beim
Zerbrechen der Flasche unwiederbringlich verloren ist,
sondern ein trockenes Pulver in unzerbrechlicher Packung
und somit das ideale Mund- und Zahnpflegemittel
für die Reise. Abgesehen von diesen schwerwiegenden
praktischen und ökonomischen Vorzügen ist das Bocol-
Mundwasserpulver von einer höchst rationellen und
den Ergebnissen der modernen Wissenschaft entsprechenden

Zusammensetzung. — Das Präparat enthält eine
in Wasser leicht lösliche Aluminiumverbindung, die
bei vollkommener Unschädlichkeit ganz hervorragende
antiseptische und adstringierende Eigenschaften besitzt.
Selbst verdünnte Lösungen dieser Verbindung
verhindern die Entwicklung der meisten krankheitserregenden

Keime. — Unterstützt wird die antiseptische Wirkung

des Bocols ferner durch den Zusatz von Thymol,
ein keimtötendes Zahn- und Mundpflegemittel ersten
Ranges. — Die adstringierende Wirkung des Bocols
ist in Mund- und Zahnpflege von großer Wichtigkeit,
da durch dieselbe das Zahnfleisch, sowie die Schleimhäute

der Mundhöhle überhaupt gegen äußere krankhaste

Einflüsse widerstandsfähiger gemacht werden. —
Tägliche mehrmalige Mundspülungen mit Bocol sind
also nicht nur ein vortreffliches Vorbeugemittel gegen
Zahncaries, sondern bilden auch einen direkten Schutz
gegen ansteckende Krankheiten des Rachens, des Halses
und der Luftwege überhaupt. — Bei eingetretener
Erkrankung der betreffende» Organe ^Mandelentzündung,
Rachenkatarrh ?c.i leistet Bocol als Gurgelwasser
ausgezeichnete Dienste. — Das Präparat zeichnet sich

ganz besonders aus durch ein sehr feines, ganz
eigenartiges und sehr erfrischendes Parfüm, das in der
Mundhöhle haftet und den Atem auf längere Zeit
parfümiert. (-^

Ein ausgezeichnetes Stärkungsmittel für
Knaben und Mädchen im Entwicklungsalter, für
Erwachsene, die durch Ueberanstrengung erschöpft, für
junge Mütter, für Greise und für Wiedergenesende
ist „St. Urs-Wein" (gesetzlich geschützt). (2549

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken ü
Fr. 3.59 die Flasche. Wo nicht, so wende man sich
direkt an: St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt
franko gegen Nachnahme. — Man achte genau auf den
Namen „St. Urs-Wein'. (Genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

I)cl8

lîiriâSi'--
I^ilObrriSbl

ist stis beste unä vollkommenste
>1akrunT kür SäuZslin^e u. Kinäer

xarten Alters. (2529

Aur Kvü. LeaedtuvK.
àìLk'ortvll, <Uv àor Lxpoàitioo -m- Lvtöräv-" raus gdorwtttolt, was» sin« Rr»ok»turm»rko

dvì««1«st worà«Q.
lQ»vr»tv, wvìokv w àor lânkvuâov V?ookvQllr»mrll«r
» «rsodotnvQ »oliva, wstsssQ «pàtvaìvn» àlitt»

ds8tvo In VìsttforiQât boisoioxi.
>uk In»«r»tv, ài« wit vbikkro dv-«io!m«t àà,
â» luuel» »obriktliob« 0Sorts à^orsiobt Hvvràvn,

à» àis Lipvâltion niokt bow^t i»t, vov sied
»u» àlo ^ârossvv »Q2U?odoii.

vodriktllodon áusànnttabssàrsll wa»« à», Rorto
^ Mr Rûokàotvrort dvtsolvst Hrorston.

ì^vr rmsvr LI»tt in äsn lil»pp«n âor Izvsvver-

Lr/âi«»', «/««tsoh unri
/nansSsisoit «pneohenri, «uoil in
SkaushaüunA ein n>eniA i»eu/«n-
ekert, s» Dinrisnn von 4 bi» S -/«it-
rsn. Lc/eni/iiie/i« NA'erken neb«i
^enpnis nnck /V»ok«i/r«j»äie de»
/ô>«e»-ê «is L?a?p«tiiiio/l union
Dhi/fno S.7S4. /25S4

O/6àMZt/o/?6/?
pesucht, nu»' Lchioeisenin, su hieinen /«'a-
/»iiie ohne Dinäen nach Ducken (Aanpaa).
Damiiià'ne Lehanriiunp. <?i/ente» »»ter
Dhi/fne V A6-LS «n N«asenakein
rê ror/i^n in La«oi. /25S5

^^ün sie-e» Funpe Löchten, Lchioesten»,
ê aas pate/n Dause, unä put e/?open,
bescheiden unä no» anpeneh/nen D/npanps-
/c>n»nen, ivinri Lteiie pesaeht, einesteiis
sun öesonpunp äen /ki/n/nen- anri Danri-
anbeiten unä anäenseits sun L/iepe unä
Deben/oachanp von Dinärnn. /n /eine»!
Daashait ivänäe auch penne Lteiie als
Ltütse anpeno/n/ne». Date D/np/ehiunpen
steken sun Disposition. <?«/i. Dienten
ante»' D2S72DI7 bk/onäent äie
Drpeäition ri. Lt. /2572 D D

vas Ideal àvr Làuglivgouàrmg ist ckis Nuttormilok;
wo äisss kellt, sinpkisllt sied äie sterilisierte Uerirer
àlpsu-DIiled als bsrvälltsste, Zuverlässigste

lRinàsr ^ lVIilc-la
visse ksimkreis àturmileb verlrütet Verclauuugs-
Störungen. Lis sickert (lern Xlncke eins kräftige llon-
stitution unrl vsrloikt ikm llüksncles ilusssksn.

vepots: In -Vpotkvken. (1698

In jerlei' Onnliserie und besseren Xoleniulrvarenkanrllun^ srkültliok.

«VIUAsiL
Dit« ><>> 1 li«i>>x i ,l t«v<» »'^ >> 1 >lîii l<>

Kaiser-
Lonax

rl/«n tt>«nsr/ti per «o/ork dekn/s
rr/eitenen ^t«sdii«?tNM in rien rier/t-
sehen Rpnrrei/e nnäk TLc/n»'es//r//t-
riens eine Doehiev i// eine/n /cisi-
nenn Lrlehie/'//ensir/»r«i rien rient-
«eilen Lehn/ei« s« pirrsienen. (?»!i?

<?e/i. OF'e/'ien rrn D. 0. IlLLrL
paste ne«t«nte D« <?h«na?-rie-i'o»«ti».

in rin besseres L,'ir>atilaus i?n Appen-
seiienianrie ei/r tneae«, iviiiiAes Dienst-
niäiichen, rias bünr/eniich i^oehen hann
anri rüe DausAesâa/te versteht, Aesunri
unri i'/'ä/t/A »st. Dint/ itt spätestens 1. Drir.
ü/onatstohn Zt) Dn. dienten unten <?hi^/'«
Lö.VZ be/örrient äie Dnp/äitio».

2urn tä^lläsn Lketziurilllr im 'iVkrsàrvs.KSOv.
Der «kemisok reins Hinisen-Itonax ist àrrs nirtüilieirste, miiäests urul
Msüuvsstt! Versvliiinerliiirrsinittel für rile 9sut, inilviit äos^Vg.sssr
»siok, dsilt rrruiis rmâ unrsius klaut Iinà uiaolit sis »art und weiss.
Levübrtvs antissptisotiss Uittsi ^>ir lüund- und 7sdnptlege und ^uw
lusdis, ttedrausii. Vorsisiit beim kZiillrsuk! Xur scbt in roten fiiu tous
»tu IS, ZV und 75 ets. mit auskübiUeber .inkeituiig. niemals lose!^ Sr>eei-lU,ät der ?irma SLIXIticill IdtlC« iu vim a. II.

K5LSS-OVOKX, Sekaffksusoo.

Lêsìs ^àtogrzxhên
pnospskts xnâtls I2Z»V( k»nc>spscîts Anstis

ine i/n Daasroese» rtunchaa« tächtir/e,
v à Lesonpen rien paten /Drehe «eià-

«tänrüpe Lochten, srrveniässiA anä tu^t-
vo/i, Anriet pate Lteiie ^u einen tiieinew
Lch«veise//'a//riiie ins Aus/anä. DerrAniss«
unri D/np/ehianr/en achtbane/- ä'ensone?/
sinä notroenrÜA. 0^'enten anten <?hi^ne
ll/L 2574 be/ö'nrient riie Drnpeä. /L574

/n eine/n hieinen Dotei rvi/'ä aa/ ho/n-
»nenäe Lo/n/»e» saison ein« tüchtipe Dinpène
gesucht. Dieseide //rass sä/ntiich« Dotei-
a-äsch« desonA«« anä put nähen hönnen.
Dohn 45 — 75 L'nanh«» »no/.atiich. t),t
ries DoteisLt. DoniD. 6,'e/i. t/^ente»
anten Chi^ne 2576 be/'önrient riie Dvpe-
äi/ion. /2576

i?ine peu>issenha/tc Lenson Ansetzten
V ^ütens «acht Daashckiteninsteiie in
hieinen Da/niiie event, bei aiieinstehenäen
Da/ne orien Dennn. Leu enbe/rn ivänäe
sich auch sun Leihüi/e in eine/» Neschä/'t
ve/'stehen. 6-eü. D^e/'ten unte/' Ühi^'ne
54/^ 2SSS a»r äie Dnpeäition ä. Si. /2SSS

^ ine tu'chtipe Le/'son, rveich« äie ein-
WN /gehe bitnpeniiche Düche seibstänäip
desonpen hann, /rnäet anpeneh/ne Lteiie
in eine/n Dohtonhause. Dieine Danriiie.
Lehn pesunäe, schöne Nepenä. ckn/rrnps-
iohn 25 ä'/'anhen »nit nachhenipen Lteipe-
nunp. Dienten unten <?hy^ne ^l2586DI^
be/'önäent äie Drpeäition. /25S6 DU



SdîViTEtiEï JTcauen-Jetiana — SläftBE file î»Ett IjäuelitfiEn Scets

für Blousen FOULARDS für Kleider
in sehr gediegenen Sortimenten, in jeder Preislage und für jeden Geschmack.

Man verlange die Muster. A.=G. vorm. Jf. Spörri, Zürich.
2523

Gesucht nach
London:

ein durchaus tüchtiges, gut
empfohlenes Mädchen, im Kochen
gewandt und sehr ordnungsliebend.

Gute Stelle.
Offerten unter Chiffre A 2513
befördert Expedition. [2513

ü ine gutgeschulte Tochter gesetzten
» Alters, thätig und zuverlässig, im
Verkehr mit Fremden gewandt und in

jeder Hausarbeit tüchtig, sucht Stellung
als Stütze in ein Doktorhaus oder zur
wirtschaftlichen Besorgung einer Privatklinik.

Beste Zeugnisse und Referenzen
stehen zu Diensten. Der Eintritt könnte
auf Anfang Juli geschehen. Gefl. Offerten
unter Chiffre FV 2582 befördert die
Expedition. [2582 FV

Schweiz. Kräutermundwasser

Preis per Flacon Fr. I. 50.
(Zag S Sl) Ueberall erhältlich. [2101

Pension.
Mme <*. Clerster in
Cormondrêclie bei Neu-
cliâtel nimmt einige
jnnge Töchter bei sich

auf, welche die französische Sprache
zu erlernen wünschen. Schöne Villa.
Preis 60 Fr. im Monat. [2592

Familien-Pensionat
für junge Mädchen.

Gesunde Lage, herrl. Aussicht auf See
und Alpen. Vorzügliche Referenzen von
Eltern. Prospektus. [2591

Mad. Rufer, Av. des Alpes, Lausanne.

Töchter -Pension.
Guten französischen Unterricht. Musik.

Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf Ver-"
langen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Ile Udriat-Grellet

Boudry, Neuchâtel.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Lnzern. [2265

jg^"* Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Damen-, Herren Knaben-

• 1

ZURICH
A BAHNHOFS TR. 6ff

'FHtsch&G

Weitestes Spcciaigcicbdft der Schweiz.
Grosse Auswahl 1. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costiimes. Massanfertigung.

^^u^ei^nc^Modebilde^franko^234^

Sophie Koch's
weltberühmtes

Dépilatoire
entfernt Gesichtshaare etc. unschädlich,

schnell und glatt. (H 6. 5712)
Ikepots : In Lausanne : Pharmacie

Morin, Place de la Palud 21 ; Pharmacie
Caselmann, Rue 8t. Pierre 17.

In Basel: in der „Schwarzwaldapotheke"

am bad. Balmhof. Droguerie
Voigt „z. Bäumlein", Preiostr. [2531

In Zürich: ind.„Centrai-Apotheke".

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

akobsbad ?»" Appenzell I.-Rh.

Bad- und Molkenkuvanstalt.
1. Juni 1903 sp- Eröffnung -s%s 1. Juni 1903

Station der Appenzellerbahn. Telephon im fiause.

Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und
zwar in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige
chronische Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage, frische, reine Alpenluft.

Molken-, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp, Dampfund
Douchenbäder, Soolbäder und andere chemische Zusätze.

Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und
Geblrgstouren. — Kurarzt: I>r. lleehsteiner in Urnäscli. — Prospektus
wird franko zugesandt. Sorgfältigo Bedienung, gute Küche und möglichst billige
Preise zusichernd, empfiehlt sich ergebenst (Zag G 801)

2508] A. Zimmermann.

Kurhaus& PensionS
748 m il. M. [2491] Eröffnet, 15. Mai.=: Flüeli-Sachsein, Obwalden.

Vielbesuchter Luftkurort. Prachtvolle Aussicht über See, Berg und Tal.
Eintägige lohnende Spaziergänge. Bergtouren. Schöne Waldungen in nächster
Umgebung. Ein neu angelegter Spaziergang um Pension Stolzenfels. Hohe geräumige
Zimmer mit Balkon. Bäder und Telephon im Hause. Anerkannt gute Küche.
Reelle Weine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis inkl. Zimmer 4.—5 Fr. —
Mai, Juni und September reduzierte Preise. Prospekt auf Verlangen. Kuranten,
Passanten, Vereinen und Schulen empfiehlt sich bestens Joh, Omlin-Omlin.

Isenflub.
noo meter il. m. Berner Oberland.

Bahnstation Zweilütscbinen.

«BotehPension Jllpina«
(35 Betten).

Angenehmer Cuftkurort. Wundervolle Aussicht auf [Jungfraugruppe, Habe Cannen-

wälder. Ruhiges Raus. Celephon. Bäder. Prospekte. Pensionspreise: 5 bis 7 ïr.
2595] EH.

linn» ni linliilii IiiIäStation der Appenzellerbahn. 884 m ü. M.

Starke, mit Tarasp-Schuls, St. Moritz, Franzensbad etc. rivalisierende Eisenquelle.
Beite Erfolge bei Bleichsucht. Blutarmut, neroeuleideu, Kehlkopfkatarrhen etc. — Kurarzt. —
Grosse Park- und Waldanlagen, mit 15Ü Ruhebänken. — Isolierte, rauch-. Itauh- und Itcbcl-
freie Eage. — 140 Fremdenbetten. — Konzerthalle für 300 Personen. — Kurmusik. — Saison
14. Juni bis 15. September. — Pensionspreis 6—10 Franken. — Reich illustrierte, 24 Seiten
starke. Prospekte mit 13 Vollbildern gratis und franko durch die Direktion. (2473

für Erholungsbedürftige
und llaturfreunde. « «

SafiBR-NenKircli * Hotel Pension zur Post
1250 m ü. Meer Kt. Graubünden.Station Versam

Eröffnet ab Mitte Juni.
Neuerbautes, sorgfältig ausgestattetes Haus in hochromantischem, waldreichem und ruhigem Alpental.

Anerkannt gute Küche. Veltlinerweine. [2558

Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag. Prospekt gratis.
Höflich empfiehlt sich der Besitzer Thoniah Hanger.

>:>: :

•i

I Soolbad Rheinfelden û Hotel Engel.
Kohlensaure Bäder. — Billigste Preise. — Familienleben. $

[2489] Oertli-Meier, Besitzer. _

k >::< >%< w
,.j Prospektus gratis.

Kurhaus-Pension

Schweibenalp
1130 Meter

ü. M. ob Griessbach. Bri|eezer
neu erbaut, komfortabel eingerichtet, in prächtiger Alpenlandschaft. Herrliche,

ozonreiche Luft, grosse Waldungen, prachtvolle Rundsicht.
Zahlreiche lohnende Spaziergänge und Ausflüge. Ausgangspunkt für
hochinteressante Bergtouren. Deutsche Kegelbahn. Pensionspreis von 5 Fr.
an. Saison vom 15. Mai bis Ende September. Prospekte gratis. (H2386Y)

2490] Eigentümer: Notar Schneider-Maerki, Interlaken.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

kür klousen kür l^Ieiüer
in sekr xeüiexenen Sortimenten, in jeüer preisIaZs unü kür jecien (Zesckmaclc.

àn veàAs äie àster. vorm. »1. 8p0NVl, ^ÜVlLil.
2523

à durcbau« türbtiA««, em-
p/ob/e»e« Miîckobe», à Xoâe»
Aewa»â arid «ebr ordnuAA«-
à'«d en

O^enêen untrr <?br//re ^125 IS
be/ördert ^^/»editiou. /25IS

^ «ne Au/Aescà/te Vorbler Aeseleêsn
4kler«, rbäliA uud eure/dâ««î</, à

Lerìebr mîê fremden Aeioanâ und I»
Decken 77an«arbe»I tdebr-A, sucbê KeànA
u/s L'/ü/^e à ein /lo^/orbau« oder su»'
î»«r/«cba/Mcben DesorAunL ei'ne»' /V/va/-
I?//n/b'. /ieste XeUANià'ee und 7èe/e> vne«n
«/eben ^u 7)/en«/en. />e/- 7?/n/ri// /cönn/e
an/^tn/a»A du// Ae.?cb«ben. <?r//. D^/er/en
unten 0'bl//re F'V 2582 dr/örde/t a!»«

àp«di/î'o». /2582 D

8àki!. Xràutermullàâ88kr
z,«rZ/Knc«i» Il r. I. S0.

fl»x8 8I> Ileberali eriiîiitiivk.

kênàli.
/!">< in
Lorrnondrêvliv bei Ven-
vkâtel niinint einige
WnKv ?öekter bei sieb

nut, iveloke dis tran^ösisvkv Lpravks
i?n erlernen vviìnsvken. Lvköns Villa.
Breis 60 Br. im iVlonat. (2592

Vlmiliön^sllLimzt
kür ^unys IVtââotlSrì.

kssunds Lage, kerrl. àssiokt nut Les
und ^Ixsn. Vor^uglieks Referenden von
Litern. Brospsktus. (2591

à«!. kuker, ìv. äe« tipe8, tsmîmiie.

röektsr -?vllsioii.
Outen krau208i3vkeii Outsrriokt. ^lusik.

Nalardsitsu. I^aruiiisulvdou. Nileli-Xur.
Vorsil^lieds Rekereu^su. ?ro3pàt auk Ver-'
lausvu. I^reig 600 li'r. per ^sadr. ^2381

Us. laquemet, siirimeii!' ilo II» llilrist-örsüsi

Usirais niât
ebne Dr. Itetau, IZuvb über àis Lire,
init 39 anatoinisvksn Bildern, Breis
2 Br., Dr. Kevritt, Inebv nud Lire ebne
Kinder, Breis 2 Lr., gelesen du kaben.
Versand vsrsoklosssn durek >«!«Uvìgs
Verl»K in Imievri». (2265

Hknskinsrn bsiàer Werks
liskers gratis ,,l>ie sekinerd- nnil Kv-
tnbrlosv LnìbinclunA der Lrnusn"
(preisgekrönt).

vamen-, iierren Knaben-

»> »

^^//M^L'7'/?. F/7'
MosstK

8p«ei,ige,cl>Ztt aer Zclnvei».
Orosss ^usxvnöl I. I^ou vsnutês.

Vsrl:sri.t instsr-^slss.
?°rti>is ksztiimss. U»»sz»k«i>!zll»z.

ZoMs ^ocli's
vsltbsrükmtes

OSpilatoirS
sniternì lZssicktskssre etc. unselià3-
licti, svtine» und glstì. <11 l!. S7>2>

I>sz>»<« : In tsussnne: pdsi-mseio
>VIor>n, ?l!>os ds In pàâ 21 ; pdsrw»-
ois Lsselmsnn, lins Kì. pisrro 17.

In SsseD IN d<zr „Sdivsr-xvsld-
spot>ie>ie"ü.lli>>»d. k»t>i>dok. vroguerie
Voigt KSumIà", I"rsiosti. i2Sü1

In rllricli: in d. „Lentrsl-^pottieke".

Visit', lîtstulstions- linlt Vsi'lobungsltsi'teii

in )sàein Kenre liekert proinpt
kuvkilriivkerei Itlsrliur in 8t. Ksiien.

àodsàààWôiiWlI I.-KK.

t. .luni 1903 ^ IZrôàunA -ÄL 1. 3uni 1903

Ltsdiori âet' ^ppSti^SllSrt>Qì^rt. -^- l'elepl^ork irrt ftetuss.

>Va33er 3tark oi3sukìa1tÌA, eignet 3ied 6àvr vorsüü^liok ^u 00riuIàureii, uuâ
2^ar in iìlleu Bällen, iu âeueu ei3vuda1tiso ^liueralieu iuâi^iert 3iuâ.

I)io L'ââer 3inâ àroà viele ÜlrkükruuAeli dsrütuut, Ke30u(l6r3 iitr kartnâekige
edreniLeke lîtieum-itigmen aller ^rt. ^Veu33er3t inilâv I-iase, kri3elis, reine ^lpeu-
lutt. lVloII<6r»-, Klur>- unci ^Is^SrlrnilQrt aus si^sriSn ^ls), Darnpf-
ur»cl OouczrlSrlkâ^Sn, SooItDâclSn ur»cl artclSns czltsrnîsOlis 2Iusâì2:S.
SczrlarriKS prornsnaclsri, "I'annSn^älclS»-, sc-rtörlS ^usklttAS unc!
QSdlr^sîoursn. — Xurarsì: I>r. iu îlri»iì»vl». — ?r03pàtu3
^virâ krauke 2use3anìlt. ^erskälti'sv öeäieuuu^, ^uto Xilede uucl luÜ8liod3t dillisv
kreise ^u3ielteruâ, eruplieìilt 3ioli vrsebeu3t 0 801)

2508) ì. ^îlIìH»QR IIAZìII?I.

/??/l5àL?às/^/k
7^« »ì «. Ilt. M.71/ DröS°»et 7s. à».

Vielbeeuâer 7>îe///cu»'0»'t. /Vaclàolle Äber L'ee, HerA unck ?a/.
ânlà'AîAe lo^nenile Kp-i^-erAàAs. ZerAlnuren. Kclîône IValànAen à nâ'àter l/m-
AebunA. M» n«« anAeieAter KpaTierAunA «n» rension Kolsen/èls. âl>e AerüuniiAe
^/à»ner mit üa//.on. /Ick<ier un<1 7e/epiion à Lauee. ^tner^annt AUte /lu'âe.
//e«//e 9 eine. ^iu/»neri'«anie ^eâenunA. ^eu»»o»eioreie «n^l. ^5à»»er I—Z —
M»», ^uni unci Lepleinber ?eà^»erte kreise, ^rospe^ê au/ VerlanAen. Luranten,
rassanlen, vereinen unck Lc/>u/en emp/îeli^ s»â besten« «/od., O/ttbill»OirtitN.

Isenllub.
»so Meter i>. m. Lerner Oberlîà

Lahnzlation ^nieilütschinen.

«Lslel-kenîlsn HIplns»
(zz Ketten).

)lngenebmer LuitkuioN. Aunäeivolle Mzsicht âul Zungliaugruppe. Nabe tannen-
ivalcler. Lubiges b->us. celepkon. öääer. Prospekte. Pensionspreise: 5 bis 7 ?r.

2595) > > »» »»» »»» > «^ »».

?8W«° «ß I«MMM H«à
Ststion üsr /tppsn^SlIsrkaürt. 881 m ü, II.

Stsrks, mil "parasp-golnils, gt. bloridü, lersn^snsbsd ste. rivslisisrsnds ÜI»ei»>i»«>Ie.
Seite Crlelge del Sielcdiucdt, »I«I,rmut, Nervenleiden, Sel»li«v«Iiî»ti>rrden sto. — ILuenr2t. —
llrosss I'ark- und VVitldilnIsKsn, init 1511 Rutisk'ànksn. — Ziollerte, rnnkli-, ilznd- und nedel-
Irele Läge. — 110 Lrsmdsndsttsn. — Soneerldâlle kllr zog I'ürsunvn. — Snrmnilli. — Suison
II. duni bis 15. gsptsrnbsr. — Psnsionsprsis S—10 Lrnnksn. — llelcd IllNilrlerte, 21 gsiten
stalks Srsipekle IN il lg Vollbildern gratis und krunko dueob dis Oii-àtion. Ì2I7Z

Mr Krftolungsveaürktige

uns Naturtteunae. » «

MR'îiSllM » Hols! à?IîII8iSI Rk km
1256 m ii. litesr Xi. Kraudiiiàn.

^rôklnsì aì) IVliììs 3uui.
Hötierdsules, sorMItig suMtsttà 8sus in lioclii'oniznwàin, rtzitli'oiclim nnil rnliigm jllpentsl.

/lnsrksnnt gute Lücke. Vsltlinervveine. (2558

Pensionspreis von ?r. 4.30 an per rag. Prospekt gratis.
kötlicb srnplisklt sick der Lssit^sr tUnlijx«».

-».' à ,à».o

j Zvolbscl fîbeinkklclsn Q Hotel Lngsl.
:: Koblsnsaurs Sâctor. — Nllliglsts Proiso. — pamlllonlodon. z-

Ì2I8S) t lï l>l« î< i IZssit^sr. ^

î^UI'ilAU8^?6I18Ì0N

AvI»^veKK»Si»AKx»
1130 Ueter

ii A. ot> (Zeisssdaà
neu erbaut, koinkortsdsl eingsriebtst, in präcktigsr dipsnlanäsokakt. Herr-
licks, o^onrsieke Kult, grosse V/aiäungen, pracktvoils kìunâsiekt. LakI-
rsieks loknsnds Spa^isrgängs und àsiliige. Ausgangspunkt kür koek-
intsressanis Bergtouren, vsutseke Legelbakn. Bsnsionspreis von 5 Lr.
an. Laison vom 15. Idai bis Lnds Lepteindsr. Brospekts gratis. (B 2386 V)

2490) LiAsntmiisi-: tiotsr 8vIineîl!ei'-IVIael'>(i, Interlàn.



Srfltoetjer 5raußn-3eH«na — flatter für hen IiäuBlldjen Rrete

Luftkurort
1110 m ü. Meer St. Anton

ob Oberegg, Kt. Appenzell.

ï, Heideil l1/,

„ Trogen l1/.

Vielbesuchter Ausflugspunkt. Grossartige Bundsicht. Ungemein heimeliger

Aufenthalt. Sehr massige Preise bei freundlicher Bedienung.
Gute Küche, nur reelle Getränke. Pensionspreis 3l/2—4 Fr. pro Tag,

vier Mahlzeiten, Zimmer inbegriffen. [2579
Den verehrten Kurgästen, sowie Vereinen und Passanten etc. empfiehlt

sich höflich Alb. Eugster, Besitzer.

Stahlbad Knutwil.
Bahnst. Sursee. Olfen von Niai bis Mitte Oktober. Kant. Luzern. I

Reichhaltige Stahlquelle, Stahl- und Soolbäder, Douche, Fango-Bader. Neue
sanitarische Einrichtungen. Ausgezeichnete Heilerfolge bei allgemeiner [2518 |

Körperschwäche, Blutarmut, Bleichsucht,
chron. Gebärmutterleiden, chron. Rheumatismus und Gicht, Nervenleiden und bei I

allen Rekonvaleszenzen. — Schattige Parkanlagon und Spaziergänge. Nahe Tannenwälder.

Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise. Telephon. Prospekte |

gratis. Kurarzt: V. Troller. Es empfiehlt sich bestens

(HisiOLz) Fran Witwe Troller- Rruinier.

Luftkurort Menzberg
1010 m ü. M. su Kanton Luzern. 1010 m ü. M.

(Station Mcnznau cler ïliiffwi 1 -Wolhuseu- Bahn)
ist eröffnet.

Prachtvolle Fernsicht ; schöne Spaziergänge in ans Kurhaus I

stossende Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte
Veranda. Deutsche Kegelbahn. Telegraph und Telephon. Vom 1. Juni
bis 30. Sept. zweimalige Fahrpostverbindung mit Station Menznau.
Mai, Juni und Sept. bedeutende Preisermässigung. Prosp. gratis.
2561] (0 336 Lz) H. Käcfi-Graber, Besitzer.

Sanatorium w
.Sanitas"

id Lichtheil - Institut
in Stelflsburg bei Tbun

für Nervenleidende, Herzleidende, chron. Muskel- und Gelenkleiden, innere
Krankheiten. Vollkommenste Einrichtung für physik. Therapie. Kleine
Patientenzahl. Miissige Preise. [2512

Ausführlicher Prospekt durch den leitenden Arzt und Besitzer I>r. Sixt.

1003er

neue Cenzburger
Crdbeerconfiture

anerkannt feinste und beliebteste Qualität
in allen bessern Handlungen soeben eingetroffen und zu haben

in hübschen Blecheimern von 25, 10 und 5 Kilos;
in soliden Emaileimern von 25, 10 und 5 Kilos;
in soliden Emailkochgeschirren von 10 und 5 Kilos;
in weissen Töpfen, Gläsern und Flacons von 500 Gramm.

W Man verlange ausdrücklich Lenzburger Erdbeerconfiture.

Conservenfabrik Cenzburg
vorm. Henkelt & Roth. [2323

Pension Alphorn
1345 Meter ü. Meer. Tschiertschen Graubünden.

Angenehmer, ruhiger Sommeranfenthalt in schöner, geschützter Lage.

Chaletbau mit grossen Veranden. Nahe Tannenwaldungen.
Pension incl. Licht und Bedienung 4 Fr.

Prospekte und nähero Auskunft erteilt gerne
(Zag Ch 126) Frl. B. Schmid.

[2545

Spiez Hotel-Pension Erica
(am Thunorsec).

In schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und comfortabel |

eingerichtet. — Elektrisches Licht. — Mässige Preise. [2506

A. Bandi-Engemann.

Knaben-Institut * Handelsschule
Clos-Rousseau, Oressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859.
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächor. Sieben |

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen. [2295

Direktor: AT. Quincke, Bisitzer. i

Institut Martin Marin bei Neuchâtel.
Französisch und. Handelsunterricht.

Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne
Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre.

Specielle Vorbereitung auf die Examen für den administrativen Post»,
Telegraphen- und Eisenbahndienst. Diplomierte Lehrer. Referenzen von zahlreichen
früheren Schülern. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football. Sorgfältige ErziehuDg

2180] (H2N) Der Direktor und igentümer : m. martin, Professor.

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter Mr den häuslichen Kreis

IMKuM
IRR« >» ti. Rlvvr Sî. knîvn

ob Obsrogg, Xt. ^.ppoudell.

V. tteià I'/.

„ IwAll t-/-

Vislbssnolttsr VnstluAsxunkt. 0ro88nrtiKrs kundsirlrt. IInKsmsin lrsirns-
ÜKsr Vulontlrult. 8skr mnssiAS Kreise ì>si Irsnncllielisr IZsdisnnnK.

(luts Xnelie, nur reelle Llstrünks. Kensionsxrsls 3'/--4 Kr. pro
vier Unlil/elten, Zimmer indsAritksn. 12579

Den verslirten XurAüsten, so^tvie Vereinen und Knssanten sie. emptisirlt
sieir llötiieli

Stslilbaâ Xuutwil.
kslmst. Surses. mien von Msi bis Mitte Ililtoder. -è- Kant. l.u?ern. >

Roiobbaltige Ltablliuslls. 3tabl- und Leoib'âder, Douobs, Rango-Bädor. Avuv
sanitarisobs Rinriobtungvn. ^usgvdeicbnetv Heilerfolgs bei allgemeiner ^2518

ILôrpsrsobvràczbs, Llutarmut, LIsiàsuàt,
cbron. Kebàrmutterleidvn, obron. Rbsumatismus und Divbt, Nervenleiden und bei
allen Re^onvalssdendsn. — Lobattigs Rarkanlagen und 3pad!srg'ângv. l>Iabe bannen-
w'àldvr. 3okönv ^nssiobtspnntLts. Rillige Rvnsionsproisv. lelepbon. Rrospskts
gratis. V. VroIIvr Rs emplisblt siok bestens

trustais I^i!»» Wit«« IK»II« > tii>iiii>« >.

I^iMurort Nen^derg
MO m ii. M. »Zr lîantori lcu^sru ^ tttttt m ii. M.

tMttttioi» â«i IVirtt>^ i 1 -Wo I 1»ri>-«ir- lîzrliir)
ist sröLfust.

Kruvlitvollv Kernsieiit; svliöns Spn^ieiKìinKv in uns Xuikuns
stossendv nidnnKsn. Lixene ^Vusseiveisorgunx. kiiosse, Kedeekte
Vernndu. veutselie lveZelbalin. KeisKrupk und ^elsplron. Vom 1. >l»ni
dis 30. Sept- ^vveirnuIiZe KnIirpostvordindunK mit Stntiou Nvniînnu.
Nui, .Inni und Sept, dedvutsnde KreisoimiissigunK. Kiosp. Krutis.
25611 (0 3361.2) tTâ'â-6r?>«Se^ ^esàr.

DAMNtGàM M
.Laniìas"»»»

là UsdàM » Instiàt
ill Aàblirz bei fkllll

tiir ^ervonleidende, Iler/deidende, âron. Hluávl- und tlelenkleiden, innere
Xinnklìsiten. Vollkommenste Kinrielitunx tnr pli^sik. Kliernpie. Kleine
?ntisntenî!nlll. Allissixe Kreise. 12512

^ustükrliczlrsr Krospskt àurà àsn leitsriàsn uuà kesil^er !>«. î^ixt.

7^6/*

5/'oiôee/'eoK/à/'6
anerkannt feinste unâ beliebteste (Qualität

in âllsn kssssl'ii l-> AN cl lu HAS n svsdsn sinAstcsffsn und ^u lisdsn

à büdsobon Llsobsiinoi'ii von 25, 10 und 5 Xilos;
in soliden ünia-iloiinorn von 25, 10 und 5 Xilos;
in soliden Xina.ilkoeliKssoliii'ren von 10 und 5 Xilos;
in wsissen ?öx)ksn, dlàsern und Xlueons von 500 (rranun.

w" àil vei-lililge AU8llà1iâ t^enTburAer Lrâbeerconklture. êWA

6!0KS6/'v6K/aö/'/^
12323

?e»sion àllWàGrW
134S lileter ii. Aeer. I'SOlliSI'tSOttSri llraubündso.

lngeiieiimer, ràiger 8llmmermikeiltlill.lt in Mimer, ge^elliitîter I.llge.

Lbaletbaii init Z'rosskn Vsrànàkn. ttàs lannen-walZim^kii.
tension inol. Kielit und IZedienunK 4 Kr.

l'rospàtô und uükvrv ^.uàuukt erteilt gurus
i2-ìg (ZK lW>

I2S1S

3VÎE2 iiotô>-?sn8Îon

iZlrrr I <

In soìiônster, rukizer, stuublreier Kaxs. — Kan? neu und eoinkortabsl 1

oinxerietitst. — àlàtrisckss Kiedt. — Nàssige Kreise. 12506

Knaben-Institut » llanövlsscbule
0los-lî.oussoa.u, vrossier b. I^euenburK.

K85S
Lrlernulis der inoderiieQ Kpraotleu und 8'âlntliodsr Halldol3kÄebor. Lieben î

diploinierts I^ebrer. Referenden von rnebr al3 1609 ebernali^on 2oslinsen. ^2295

Institut àrtin
vrilll ^Iant1s1svttit«r-r-i«zNî.

Rraebtvolls R»sv. 9lro88artise à8siobt ank den Ses nnd die ^lpen. Moderne Rin-
riobtun? und harten. Vollständige und sobnsllsts Erlernung des Rrandösisoken und der
Übrigen modernen Npraoben. Uatbematisobe und naturwissvnsobsktliobe Räober. Handels-
lebrv SpvvtvII« VQrk«r«1tui»x »ut «II« Kx»i««R» Lttr «vu K^«St

Diplomierte Debrsr. Referenden von dablreioken
krilkeren 3obUlern. Rationelle Xörperpdege. Dz^mnastik. Rootdall. 3orgfältige Rrdisbung
2180^ (R2X) Der vireklot und Eigentümer: M. Mattin, protestor.



$dIhret|Bt Srauett-Jetfimg — Blätter fSr ben Ijäualtttien Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
[2442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. K.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitziinahme « rasche Hebung der körperlichen Kräfte >îî Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet l

0. Walter-Obrecmt's

ist der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich.
2178

ÎQ neuesten xßrühjahr* und Sommer-

Damenkleiderstofle
der Firma, Oettinger & Co., Zürich 12418

sind hervorragend reichhaltig, geschmackvoll und gediegen.

Postfreie
Zusendung

Postfreie
Zusendung

'7!K~

K limatischer Lu ftkurort
Ölüdbauö

Höchste Station im Toggenburg, IHM m ü. Meer, am Fusse des Säntis.

Gasthof und Pension „Hirschen"
mit 1. .Juni eröffnet. [2587

Prospekte gratis und franko. Elektrische Beleuchtung. Bestens
empfiehlt sich A. WALT.

Salez-Sennwald.
Heilquelle Bad Forsteck

Schwefel- und eisenhaltige Quelle ist seit 15. Mai eröffnet.

Vorzüglich gegen Rheumatismus, Gicht, Gliederkrankheiten, Magen-
scliwächen, Blutarmut etc. — Kurarzt : Herr Dr. Biederer. — Schöne Lage
mit prächtigen Waldspaziergängen. — Billigste Touristen- und Pensionspreise. —
Reelle Weine und gute Küche. — Für Erholungsbedürftige, Rekonvalescenten etc.
wirklich schöner Aufenthalt. — Telephon im Hause. — Prosp. gratis und franko.

Es empfiehlt sich angelegentlichst [2568
Der Besitzer: J. Leuthold.

Cacao De Jons
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Kors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

Wer s noch nichtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarztu von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1. HO. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre : ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt n.M., Mainquai261.

Weine

Meilen

•

EINE GÖTTERGABE

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. S Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Anerkennung
findet überall unser
gesetzl. geschütztes

Praktikol

da dasselbe jedem
Boden prachtvollen
dauernd. Glanz
verleiht. Kein Wichsen,
kein Blochen mehr!
Grösste Mühe- und
Zeitersparnis!
Gestattet feuchtes Aufwischen ohne
Glanzverlust! Geruchlos und sofort trocken!
Holzstruktur bleibt sichtbar. Einfachste
Anwendung! Konserviert und frischt
Linoleum auf! Prospekt und Zeugnisse
gratis. Direkter Détail-Versandt durch
die Allein-Fabrikanten Lendi & Co.,
Fraumünster 17, Zürich. [1964

Achten Sie, bitte^ auf den Namen

Praktikol und unsere Firma.
Dépôts : Droguerien Zürich : Wernle, Widmer,

Gerig, Hottingerbazar. Bern : C. Blau. Burgdorf:
Wwe. v. J. Marty. Heiden : J. Wiek zum Bazar
Vevey : J. v.Auw. Montreux: Jules Rumff.

6n<jel - feitkneebt $j 60., Biel.
Fabrik photographischer Apparate.

Gegründet 1874. Telegramm-Adresse : Chemie Biel.

StatiV" und flandappafate neuesten Systeme.
Lager sämtlicher Bedarfsartikel für Photographie [2516

Grosser illustrierter Katalog soeben ersebienen. Zusendung auf Verlangen gratis und franko.

FLEISCH - EXTRACT
in Zinntuben.

Neue

praktische
Verpackung.

Sofortige
leichte Verwendbarkeit.

Unentbehrlich, für
Militair, Jäger, Touristen, Sportsleute. |2250

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
In 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint!

Durch meiu ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teintfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Haut, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit Keine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre : „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

> Goldene Medaille : Paris 1902, London 1902. 12397

Frau K. Schenke, Institut für Schönheitspflege, Zürich, Bahnhofstrasse 60.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Mr den häuslichen Kreis

clsk tsgliLksri I^stikiirig
lu/ttelst Ztts«tität6« von

Or. HorriiriSls HasmatONSii
s2^42

ov«oe«t^zs^t6s //seiuo^obii,, D. 7»,o, oüem/se/i ?ei«es <?I^e?6^N so,o, F0,o inel. Vsv/77/il o,00F)

vswià ksi Xirictskn ^sclsri Alter'S wis ^kWLtLlisskisn
sokiiollo d/?/iel lt^ 11 »s1i»re ì!l rssolie KkebunZ <1er Kör/?er1io1ioo 1i7räkto In KtsrkunZ Bos <?ess«it-57erveiis^«teriis.

O. Vl//kbkBB-()Bi?bc>i7 ^

cler' Veste tlorn-frisisrksmm

tleberali srbäülicb.
2178

2S TISUSSàSTI K?'2?Ü^'aÄ,7?^ UNc! ^MS7N5NS7?-

DamsKà/àà^s
à F^às OetàFei' ck- Oo., ^

sàÂ à^îio? ^K(/e?îei! f/eäes^n.

k0Sl/>6/L kosl/rs/s
/l/ss/ic/»/?^

'-It-'
ll V I i III : » ti SS I! Il I- I r II t t l4 II It> I 4

Äiläkaus
Böebste Ltatiou im koggenburg, 1104 m ü> Neer, sin Kusse des Läntis.

Lastiiof und pension „^irsciien"
mit 1. ,?uiii ?ii»tkiiet. 2537

krospekte Aïolis und franko. klektrisebe Beleuebtung. Bestens em-
pkiebll s.ck à.

^«>>?^LK>tMKrKZ..-^Sr^>êîK>tT^K»tàêK-êZ?SS>.îeKSrM^SNêZ--Sô

' "X" 8aIs^-8sBBWktIä. ê^-
^süquslls Ssci ^opstsvk

8àklkl- M eiseàM gueìlk ist seit IS. ài krössliet.

Vor^üglieb gegen Bkoumatismus, (livbt, IBiedvrkrankkeiten, 51agen-
sebiväeben, Llutarmut etc. — Kurarxt: Hoir ltr. niederer. — Lebons Bags
mit präektigsn Waldspa^iergângen. — Billigste Touristen- und kensionspreise. —
Beeile Weins und guts Xücbs. — kür krbolungsbsdürktigs, Bskonvalescsnten etc.
wirklieb sebönsr ltuksntbalt. — lelspkon im Ilause. — krosp. Arktis und franko,

ks empüsblt sied angelsgsntliebst >2568

vsi- Leàei'i «I. I^SUììiolà.

Lacas vc Zong
rie»' seînsîe unrl va^eilkstteste

kollsnllisvke Lsvso.
Nönigl. dollàuâisolisr Boklisksrant.

Koläene ^leâgille

^eltsijLLtellung pgris 1900

iîrsnâ ?rix Xors Loneours
n vgisriisolrs àisstsllung K>sr-is 1901.

Garantiert rein, leicbt löslicb, nalmbakt, ergiebig,
köstlieber Bescbmaek, feinstes ltroma. ^2571

à/' 5 77S6/ /f/â/kfS/55.
ua« die „n«ue" e/e^</'î«âe /7eàe»s Ulick /e«Äet, okoe DiaAilosk,
o1î»e absolut sâme^los, nu?'
?'à»ASNtl «nck stänl:e»tl, nie sebü<liAenck, cl<n lese clonÄben.- /Isi»
sle/oti'i.sä« non 7t 4/osen in 70-anl?/'unl a. alain
»Nil O«!- «-ie/ct^isâe no?! ènselàen l^en/asse?'.
T'/'eis /e<l«s 117> ^e» il/^. 7. bö. 70'ei?n«?-l?en allen /.änelen »'e?'?len

in LlablunKl yenoninien. Tlleine Tlnoseliüne? ,ele/cênisi/te
^?/'ei» öS 7^/enniF) noin 15-,/adàen? /257S

».ltt., /t/Z//d?l/Z/ 56 /.

àw'°

i

,î -

cincsöTicksake

kiir 6 kraào
verssllcksu krâiiko xsgsi, Hscdlláms

btto. S Ko. il. 7oiIààII-8àli
(ca. KO—70 leiodt dssedäclixts Ltüeks <isr
tsmstei» ?oi1stte-Leikso). ^1609

lîeixm»oll à Lo., lVisàikoo-Mriek.

àeáeiiituiiN
smàet ûksrâli unser
ßs'set^l. ßssedüt^tss

fralàl
âà àssslds jsàsm
Lolisn pruedlvollsn
àauernà. KIsnzl ver-
Isidt. Kein VViekseu,
kein öloetien mskr!
Krösste 5lüks- und
Zeitersparnis! 6s-
stattet ksuedtes àkiviscdsn ôdne (llanl-
vertust! Oeruodlos und sokort trocken!
liàstruktur bleibt siebtbar. Linkaebste
ltnvsndunx! konserviert und krisekt
binolsum auk! Prospekt und Zeugnisse
gratis, virekier Vètsil-Versandt durcb
die liltsill-kabrikantsn ttieiiiti ât O«.,
Kraumünster 17, ^iirìi li. s 1964

Sekten Sie, bitts^ auf äsn Flamen
und unsere firms.

Depots.' /)roAî46^,6n .' 77/time»',
ätt,nF6,öttsa»'. .' L'. Fiat«. SllrSfkorF.'

77u?e. v. .- Met sn»» Sasar
v. âes à»-//.

Engel-feîtkneà öc So., kiel.
?a.ì>rik xzlivtoKi'g.pliislZliSr ^.ppars.li6.

Qsgnürräst 1874. MgtZNW-àîi« : Obemie Siel.

8wti^ M stänäsppstlgte neussts? 5Meme.
I.ager säuitlicker Bedarfsartikel kür Bdotograpkie ^2516

Rosset illiiztnsils!' lstslsg soedsii sizeliisiisii. ?Mnàg sul w!zng^ grztiz mil itàe.

PI.^ISQbi-LXI'kî/ioi'
m ^luMudSQ.

?ieue

prskìiseke
Verpackung.

Solortige
leickts Verwendbarkeit,

llusutbeb.i'lieb. kür
Militair, gägvr, lkouristsu, Sportslsuto. iWV

Wie emiM men àe 8eliönlisit?
In 10—14 ?agen einen blendend reinen, rosigarten ?vint!

vureb mein gan^ eigenartiges Vsrkabrsn xur rationellen 0liege
der Baut werden alle keintkeblsr, wie Sommersprossen, 51 it-
essor, Säuren, kalten, ranke, spröde Laut, gelbor, tleekiger
kernt, koekonnardon etc. radikal tür immer beseitigt.

tiaranti« für krtölg und Ilnsebädliekkeit! keine öeruks-
Störung! kreis meines Kittels kr. 4. 75.

Ba?u gratis Lroscküre: „Die moderne Sebönkeitspllegs." Vor-
ssndi überallbin diskret geg. Baebn. oder kinsend. in Briefmarken.

: ?»rts KSV2, 1SV2. >2397

ssrau X. 8ekenl<k, Inotiiut à Sokônkeitopàge, ^ükiek, kslinliàti'assô kll.
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